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„Ich finde die 

Bundestagswahl 

spannend.“

Bundestagswahl 2025 – spannend oder nervig?

„Ich bin von der 

Bundestagswahl 

genervt.“

Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Prozentwerkte für »Trifft voll und ganz zu« und »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025



Die Jungen sind im Netz, die Älteren schauen Fernsehen

Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Prozentwerkte für »Sehr wichtig« und »eher wichtig« | Quelle: Bitkom Research 2025

Bücher

Gedruckte Wochenzeitungen,

 Magazine oder Zeitschriften

Gedruckte Tageszeitungen

Radio

Gedruckte Informationen der

 Parteien, z.B. Flyer, Broschüren

Internet, z.B. Webseiten, Apps,

 Social Media, Podcasts, Messenger

Fernsehen

Persönliche Gespräche im Freundes-,

Bekannten-, Kollegenkreis



Facebook und Twitter/X sind wichtigste Social-Quellen

Nachrichten-Webseiten oder Apps, z.B. von

Zeitungen, Redaktionen, TV, Radio

Soziale Netzwerke oder Messenger,

z.B. Facebook, X, TikTok, WhatsApp

Wahlhilfen, z.B. Wahl-o-Mat

YouTube-Kanäle

Webseiten z.B. von Parteien, Behörden,

Verbänden, Gewerkschaften

Podcasts

Blogs

E-Mail-Newsletter, z.B. Morning-

 oder Themenbriefings



Ein Drittel ist online auf Falschmeldungen gestoßen

Basis oben: Alle Befragten (n=1.002), | *Basis unten: Internetnutzerinnen und -nutzer (n=869) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 2025 



8 von 10 sagen: Social Media stärkt populistische Parteien 

Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Prozentwerkte für »Trifft voll und ganz zu« und »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025

„Populistische Parteien werden

durch soziale Medien gestärkt.“ 

„Ich sorge mich, dass die AfD in

sozialen Medien viele junge

Menschen beeinflusst.“

„Die Gesellschaft muss

Rechtsradikalen im Internet 

mehr entgegensetzen.“

 

„Die Gesellschaft muss

Linksradikalen im Internet 

mehr entgegensetzen.“

 



Großer Rückhalt für Opfer von Hass und Hetze im Netz

»Mir tun Politikerinnen und Politiker

leid, wenn Sie Opfer von Hass und

Hetze im Netz werden.«

90%

»Soziale Medien sollten während

des Wahlkampfs grundsätzlich

keine politischen Inhalte ausspielen.«

40%

»

«

Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Prozentwerkte für »Trifft voll und ganz zu« und »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025



Mehrheit rechnet mit Manipulation aus dem Ausland

Basis: Alle Befragten (n=1.002) | links: nicht dargestellt: »Weiß nicht/k. A.« | rechts: Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 2025

Deepfakes, also realistisch 

wirkende, aber gefälschte 

Videos/Fotos, sind eine 

Gefahr in diesem Wahlkampf.

Die Maßnahmen der Politik 

gegen Desinformation und 

Fake News reichen nicht aus.

47%

56%



Zeugnis für die Digitalpolitik der Ampel-Koalition

Sehr gut

Gut

Befriedigend

Ausreichend

Mangelhaft

Ungenügend

2%

5%

18%

18%

24%

26%



0 20 40 60 80 100

Digitalisierung von Schulen

Bekämpfung der Internetkriminalität

Datenschutz

Digitalkompetenzen in der Gesellschaft

Digitalisierung von Staat und Verwaltung

Digitalisierung des Gesundheitswesens

Ausbau der Kommunikationsnetze

Digitalisierung von Unternehmen

Förderung von Unternehmensgründungen und Startups

Autonomes Fahren

Künstliche Intelligenz

Anwerbung ausländischer IT-Fachklräfte
Sehr wichtig

Eher wichtig 

Digitalpolitik beeinflusst jede dritte Wahlentscheidung

»Die digitalpolitischen 

Positionen der Parteien 

sind wichtig für meine 

Wahlentscheidung.«

36%



71 Prozent fordern ein Digitalministerium

Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Prozentwerkte für »Trifft voll und ganz zu« und »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025

„Die neue Bundesregierung 

muss Digitalpolitik zu 

einem ihrer Schwerpunkte 

machen.“

„Die neue Bundesregierung sollte 

ein eigenständiges Ministerium 

schaffen, das ausschließlich 

Digitalthemen vorantreibt.“

79%

71%



Von Wahl-o-Mat bis Bitkomat

Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Prozentwerkte für »Trifft voll und ganz zu« und »trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025

»Ich nutze auf jeden Fall einen Wahl-o-Mat 

vor meiner Wahlentscheidung.«

34%

»Ich kann nur schwer überblicken, welche 

Partei wofür steht.« 

28%

»Ich würde mich vor meiner Wahlentscheidung 

gern durch eine KI beraten lassen.«

43% neutral
Stimmen nicht zu

Stimmen zu



Der Digitalplan für die ersten 100 Tage
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